
 

 

Sonntag, 18.02.24 

Am Sonntag, den 18.02.2024, war es endlich so weit: Unsere Klassenfahrt nach Rom 

stand an. Wir trafen uns in Innsbruck. Von dort aus fuhren wir mit dem Zug nach 

Salzburg und stiegen dann in den Nachtzug in Richtung Rom ein. Alle waren 

gespannt, da noch nie zuvor jemand mit einem Nachtzug unterwegs war. Insgesamt 

hatten wir 3 Stunden Verspätung und fuhren somit 13 Stunden in unseren Abteilen 

mit dem Nachtzug. 

 

Montag, 19.02.24 

Am Montag kamen wir endlich nach unserer anstrengenden und langen Fahrt an.  

Das Wetter war sehr schön. Mit der U-Bahn fuhren 

wir dann zum Hotel. U-Bahn-Fahren war neu für uns 

und es waren sehr viele Leute in der U-Bahn. Im 

Hotel bekamen wir unsere Zimmer. Dort konnten 

wir uns dann ein bisschen ausruhen.  

Später fuhren wir mit der U-Bahn zum Kolosseum. 

Als wir ausstiegen, sahen wir sofort das riesengroße 

Kolosseum vor uns stehen. Es sah sehr schön und 

groß aus und wir alle waren sehr beeindruckt, vor 

allem, als es am Abend beleuchtet war. Anschließend spazierten wir auch zum Circus 

Maximus. Dort fanden früher Wagenrennen und Sportwettkämpfe statt. Ein wenig 

später kauften wir uns etwas zum Essen. Nach dem Essen kehrten wir zurück zum 

Hotel. 

 

Dienstag, 20.02.24 

 

Am Dienstag fuhren wir mit der U-Bahn zum Kolosseum. 

Dort erfuhren wir bei einem Referat mehr über diese 

wichtige Sehenswürdigkeit. Im Kolosseum konnten früher 

50.000 den Gladiatorenkämpfen zuschauen. Danach 

gingen wir zum Forum Romanum, das auch die Mitte von 

Rom genannt wurde, da es früher ein Marktplatz war.  

Im Anschluss spazierten wir zum Palatinhügel. Dort 

erzählte uns Frau Ljubojevic eine Sage über Romolus und 

Remus. Nach dem langen Weg gingen wir zum KFC Mittag 

essen. Das Essen hat dort sehr gut geschmeckt, besonders 

weil es viele Leute zum ersten Mal probierten. Danach gingen wir ins Hotel und 
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bekamen eine lange Pause, um uns von der langen 

Fahrt am gestrigen Tag auszuruhen. Dann machten 

wir uns alle fertig und gingen in ein Restaurant. Das 

Essen schmeckte köstlich und jedem gefiel es. Es war 

ein toller tag und wir hatten sehr viel Spaß. 

 

 

 

Mittwoch, 21.02.24 

Am Mittwoch sind wir schon ziemlich früh am Vormittag zum 

Petersdom aufgebrochen, da wohnt nämlich der Papst. Aber 

leider haben wir den Papst nicht gesehen, weil er im Urlaub war. 

Wir mussten eine Weile anstehen und konnten dann endlich 

den Petersdom betreten. Die Kirche war unfassbar riesig und 

wunderschön. Als wir die Kirche fertig bewundert haben, sind 

wir zur größten Kuppel der Welt hochgestiegen. Ungefähr in der 

Mitte war eine Plattform. Dort haben wir eine Pause gemacht 

und ein Eis gegessen.  

Der Weg nach oben war ziemlich anstrengend. Es gingen 

ungefähr 500 Stufen hoch und es war auch sehr eng und 

schief, aber es hat sich gelohnt, denn die Aussicht war 

wunderschön. 

Danach fuhren wir mit der U-Bahn wieder zum Hotel. Das 

war aber keine normale U-Bahn-Fahrt wie sonst. Dieses 

Mal trafen wir in der U-Bahn einen Straßenmusiker, der 

seine eigenen Lieder gesungen hat. Später im Hotel haben 

wir herausgefunden, dass er auch auf YouTube ist und wir 

haben ihn dann fast alle abonniert. Danach sind wir noch 

shoppen gewesen. Zu guter Letzt haben wir in einer 

Pizzeria Abend gegessen. Das war lecker!      

 

 

 

 

 

 

 

 



Donnerstag, 23.02.24 

Am Donnerstag machten wir einen Stadtrundgang. Mit der U-

Bahn fuhren wir zum Kolosseum und von dort aus begann 

unsere Stadtour. Als erstes gingen wir vom Kolosseum zum 

Monumento a Vittorio Emanuele II, welches von den Römern 

damals selbst zum hässlichsten Monument gewählt wurde. Uns 

hat es aber sehr gut gefallen! 

Die nächste Sehenswürdigkeit war der Campo dé Fiori. Dieser 

Platz war früher ein Hinrichtungsplatz und heute ein Markt mit 

sehr gutem Essen, das wir selbst in unserer Freizeit probieren durften. Von dort aus 

spazierten wir zur Piazza Navona. Hier befindet sich der Vierströmebrunnen. 

Nachdem wir coole Fotos gemacht hatten, ging es weiter zum Pantheon. Dies ist 

eines der ältesten Gebäude von Rom, außerdem hat es ein großes Loch in der Kuppel.  

Der Trevibrunnen war unser nächstes Ziel. Er wurde durch einen Film sehr bekannt. 

Um zurück nach Rom zu kommen und Glück zu haben, warfen wir eine Münze über 

die linke Schulter in den Brunnen. Beim Vorbeigehen sahen wir die Scalinata di 

Trinità dei Monti. Auf Deutsch nennt man diese Sehenswürdigkeit Spanische 

Treppe. Unsere letzte Sehenswürdigkeit war die Piazza del Popolo. Dort hielten wir 

ein kurzes Referat. Frau Tanaskovic zählte uns zu jeder Sehenswürdigkeit ein paar 

interessante Fakten auf, da sie sich in Rom gut auskennt.  

Anschließend machten wir uns auf den Weg zurück ins Hotel und holten unser 

Gepäck. Kurz darauf fuhren wir mit unseren Koffern zum Hauptbahnhof. Dort stiegen 

wir in den Nachtzug ein und fuhren nach Salzburg. Schlussendlich ging es mit dem 

Schnellzug weiter nach Innsbruck und anschließend nach Hause.  

Die Woche war sehr schön und erlebnisreich! 
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